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Guderuial - Kundmachungen. ^

Colckurs. Verlautbarung. (3)
Für die Präsekten- und für die Prvsessorsstelle der Elemantarklosie an ten k. k. Gym,?K«

ffium zu Go^z. .
Vermag hoher Zentral «Organisirungs- Hufto.nmissons.Verordnung wom »2. ». M . H .

.Z. Z8639 h^beu Se. k. k. M a j . unterm F.d. zu entschliessen geruhet, daß die erledigten S tck
len eines Gumnasi^l-Prasskttn und eines Lehrers der Elementartlasse an dem f. k. Gymna<
sium zu Görz deßlMiyr tefttzt werden. ' . '

M i t der ersten ist der Gehalt von jährl . 60a fi. mit der zweyten jener von jahr l . ^oo ss.
für Geistlsche, und mit jeder um ^00 fl. mehr für Individuen weltlichen Gta^des verbunden

D>e Vittwcrber. welche die gedachte ^räftftcnsielle zu erhalttn wünschen, haben ihre
dießsääigel, Gesuche längstens bis 20. Jänner f. I . bey dieser ^uidlssieüe klnzureichen und
vollgültige Bc-weisc Ger dkl)I',lk öm 7iene ,ss?niU',üß d5r deutschen Sprache uber die zu Zdieftm'
slmte ersord3,ttich?n ^iqenschaften und Moral i tät , über die im Lehrfache sich erworbenen prak»
tischen KenllNsse und Verdienste, und üder ihr Alter beizubringen.

Für bie Lehrstelle der Elemeotarklasse zu Gör; aber wird am 30. Jänner k. F.
l ie dorschristmWge schriftlich? und mündliche Concursprü'fung an den k. f. Gymnasium zls
Laibacl) und Görz abgehalten werden. Diejenigen, welche an einem di?s«r Orte sich ker Con-
kursprüfung zu unterziehen gedenken, baden sich votliusig bcy der belreffenden Gymnasialdi-
rectlon zu melden / über die vollkommene K^nntn?ß dtzr deutschen Sprache, ul>er die übrige»? erfor-
terlickien Eigenschaften um zur Eonn^s^rüfung zugelassen werden zu lönnen, und über ihre
Moral i tät gehörig auszuweisen, un> am be!?immten Tage zur Coukurßprüsung zu erscheinen.

Von dem k, stöniqreiche )l lynen. Trieft amZo. Nov. »3l6
V e r l a ll t d a r u n g. (Z)

Die Verleihung zweyer Unter-ichrsgelder'Stipendien/ jeh? pf. jährl. 8 , ss» betreffend.
Durch die Vo'rruckung des Anton Koß, und Andreas' S olikar aus der Philosophie zur

TKeologi? sind 2 fürOckülerder Philoloubic an dem diesigen k. k. Lyceum bestimmte Unterrichts«
gelder Stipendien, jedes pr. jährlichen 80 fi in Erledigung gek".lmen.

Es baben daher diejenigen Schüler der hicrortlgen vb losophischen kebrstast, welche
' herauf A..spruch machen, idremitden erforderliche« Sit ten-Studien - und Armutszeugnissen

dann mit dem Zeugnisse, der überstandenen natürlichen oder geimpften Sclnltzpocken, belegten
Bittgesuche bey dem kierortiqen k k. Lyceum bis ^a. ,^änn r l ^ i / einzureichen.

Von dem k. k Gllberlü'ini Laiback am ^. Deemb , ^ , 6 , '

Kreisämtliche Vetlautbarung^
V e r l a u t b a r u n g . (>>^

Zur Besetzung der Lehrerstelleder 4ten slasse an der V'llacker Hauptschnle wird in Fo^-
gt Höker Gubernial-Verordnung Nro . 12117 vom ^». Oct . l . ^».neuerlich der Konkurs
ausyeschrieben. Diejenigen, welche sich um kiennt
Hu der am i » . Januar k. I . bey der Normalbauptschuls.zu Klcgsnfult ab;u^atte^'e,i mündli-
chen und schriftlichen Konkuis.-Prüfung mit dem Bfysatze vorgeladen, tast zu dieser n^t e i '
«em ^ahrsqchalte von 300 fi. M . M . verbundenen Lehrerstelle die Ze^chnnngskunte nicht ge,
fordert wird. Ä . k. Kreisamt Laibach am 18. Dccemb- lg»6.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g (»)

Von dem k. k. Vtadt.und Landrcchle in Krain wird über Anlangendes iukas Perg Wund-



M ^
«rztens ?n ssralttbu^/bekannt g e m M , daß alle f 'ne, w?sch) aufnachbenannte, anMick bei,
Her am »8. May »31z verbrannte, össen l̂iche Zonds^
Schuldscheine als: a die krainerifch ständ»scke'4 <pfg. Arral laf^Obl igat ion. Nro. 40.^2 vom
l . August »79F pr. 80 fi. an Anton Zunliürinan'» lautend. j<) Eine bett» 3 jZ is2 Prozent
Nro . 3 ls9 vom ». May 1795 pr. »oo fi a'i den Mebi. Dr^Slro,.) lautend, a^s wae im>?ier
für Rechte einen Anspruch zuhaben vermeinen, ihre a2sälllgen Anspräche a»f s?löe bilunn ein
Jahr, 6 Wochen, und 3 Tägen, als der gese l̂ich bestimmten Amortisationsfrist so gewiß vor
diesem Gerichte anhängig machen / und sohin selförlg a5stragen sollen, widrigen^ gedachte
Schuldobligazionen auf weiteres Anlanien des Bittstellers nach'Verlauf obiger Frist für ge-
tödtt'. und kraftlos erklärt, und die 5lusfcrtia.lmL n?uer Schuldscheine veranlasset werden wirb.

Laibach am »o. Dezember >8l6. -
^ > » > - l . . . , , , » . . , , . , , , .,». , » , , „ ,» . , , ^

V e r l a u l l? a r u n g, ( l )
Von hem k. k- S tad l 'Und Land rechte in Krai^l wird de?',,?<u g ;-,aZl, daß, da durch die

Beförderung des Franz Konrad zum Verwalter dcs hiesigen PlUoi«zi.il'ItrafyHuses am
Kast-llberge der Dienst eines Gelichtsbedienten mit dem ftstemisirten G.balte von jährlichen
Zoo fl.j dei dieser Glelle in Erledigung gekommen ist, alle jene, die sich nm diese erledigte
Vedienstung zu bsi??lv?n g<d?nk?li, ihre mil dcn elfot3?rlicb?n Moi'a!sräl^l. Z^ügnißen,
und üd«:r die sonstige, zu dies/m Amt? vorgeschcieoen.n Fähigkeilti, t>cle6:k Gi'sü^. bis aus
den 20. Iäner ,317 , als dem di^zu drilimlnten Tcrmi.'. vc« olcscm e. k. S t a d t ' u n d La»5»
ltchle zu überreichen, angcwicscn werbel?.

HaibaH am 20. Dej'mder l8>6.
V e r l a u t b a r u n g . (^)

Von dem k. k. Staat -und Landrechte in Kra i< wird bekannt gemacht: Es sey «b?r An«
langendes D«-.Antin Äa'.l'in CuratorsderIobst Ant. Weikhard H,irbo Graf v. Wachfe!,st3luis.
Substitutions-Mäste, in die öffeulliche Vorrusun^ aster diesem «Hcr̂ cht? uubekaintten, und
auf den Fruchtgeiiuß dieser Sub'Ni'üsio»^ Masse Anspruch habcndcn E^dcn ge'viülg^ wo^e
den. Es werden demnach alle diejenigen, welche auf die -^a^folge in dein Frucktgemiise d?s
vom Hrn. Iobst Weilhart Aüton Varbo Grafen v. Wichsein'iein ang?ortn?ten l s ^ t i pe ipk-
t u i aä pi^s oc lu^5, entweder aus der Ben^inning des leyten Frucktgenießers M>lria Dis»
was Grasend. Varb) oder aus der Dieposition des Erblaffers einen Anspruch zu haben ver«
meinen erinnert, daß sie W bin«en » Jahr und i Tcig d. i. längstens bis aufden 27. Nov.
1817 als dem festgesetzten Tage bey diesem k. k Stadt-und ii.nldreckle s^gewift ai^umelden-
habe«/ als sonst nachdem Inhalte und Vorschrift.des Testamentes fürgegaügenw.'s:cu würde.

Laibach den 26. November >8l<5.
» , > , ,» ..,.. , . . » . , , . «.. . ,^„, . «

V e r l a u t b a r u n g . (» )
Von dem f. f. Stabt-ui'.d Landrechte in Krain wird über Nnlanqeli des Dr . Naymund

Dietrich im ?eiqen?n 3^amen, und als Gewaltsträgers seiner übrizeu Geschwisterte ^osepb,
Vinzenz, Rebeka Dietrich, tzann Constantia tirhaittschitfck, Tberesia P lam!^ , u,id A'.tolNä
Homaun gebornen Dietrich ,.bekannt gemacht, daß alle jene, welchl auf d?>i ^.testal-Verlaß
tzer am 2«. Apri l » 3 " aus dem Gute Breitenau im Ncusiädller, 5?lcise veistorbene,, Frau
Vareria Iellouscheg von Fichtenau, qcborncn Di t tnch, .nl'i n'^s immer sür einem Rlchtsgrun-
>t einen Anspruch zu stellen vermeinen, ikrc alljälligcn Forderungen bey der zu diesem Ende
auf den iZ. Jänner '«>7 Vormittags um 9 M r ror diesem (berichte bestimmten Tagsatzuncl
so gewiß anmeltcn. urd selbe in der Folge geltend machen sollen, als im Widrigen dieser
Verlaß 'abgehandelt, und den Erben cmgeantwortet werden wird.

Laibach am Z. Dezember l8>6 ._,
" " ^ ^ V e r l a n t b a r u n a. s,^ <^ .. «

Von dem k. k. S t a t t , und ând> chte in Krain wir^ über Vorstellung des Herr«
M w i g Freyherr, v. Naubcr, Pfarrers Ul Idr ia hlem,t öffeotl.cn bekaurt gemuckt, l>ay
«>e jene, welche auf das in der Hauptstadt Laibach auf tem Domplatze sub. Eonlcrtptton«



Numero 30« liegende, so fttnanntt Frlvhr. v. Rauberische' Familien-Haus auß welch
imm?r f,1r einem -iechtsgruudc einen Anspruch -^M?n zil klnnen glauben, vorzüglich abe».,
die ssch einer envoigcn Familien -Anwartschaft zu erfreuen bättcu/ ihre «llfällige 3lnforderun-
b?n Ki,,lim 1 Fahr, 6 Wochen, und 3 TäHen, so gewiß >;clteud machen sollen, als im W:d»
rlgen auf weiteres >A,<la'!g?n des Hrn Bttniellers n̂ ch Verlauf dieser Frist solche für todt
unt kraftlos erklärt, und besagtes Haus auf Hamen des gedacht bestellenden Hrn . Ludwig
3reyhr. v. Ziauber um eschslkben werden wurie.

Laibach den 6 Februar i 8 i 6 .

" ^ " ^ " , Aemtliche Verlautbarungen- '
B e t a n n t m a ch u n g . s )

Von her k» k. provisi l lyr i . Bankal'Gefslle'.'.» Administration werden hiemit wiber llen
Joseph Pauletltsch, angeblich von Görz O:bürtig, und in Triest als Fakin sich aufhalte«d,
die ihm am ' 3 . März l. I . durch das dem k k. Kon- Zoklamre Hrosecco uitterstchende Zoll»
llufsichtspersona^e von Sistlana auf einem Seitenwege nach bereiti umgangenen Zollamte in
ter versuchten Elnschwirzulig von Trlesti abgenommenen tür ausländisch erkannten »5 Stück
halbbaumwckene Tücke!, Z2 Schnür weifte Wachsperlen, 7 S t . Fingerringe von M? la l l ,
unt ^. S t . Ohlgehänß von Meta l l , in Gtmäßkei: des »3. 8,6. 9 ' . 95. uyd 103. §. dcr all«
gemeine,, Zollortuung vom Jahre 1788, und dcr iäl)ri. Gub. Sttatrcrschärfungs - Kurrerde
tdo, italbach am 29. Iu l ly l g ' 4 nlcht nur in Versall erkennet, sondern Joseph Pauletüsch
«uch zum Erläge der doppelten Werlhsstrase mtt 2.5 fl. verurtheilt.

Jedoch wird demselben freygesteüet, innerhalb der zesetzlicken Frsst von zwölf Wochen
von dem 3age der letztmaligen Einschaltung des gegenwärtigen Crkenntnißes in dieses'Intel-
slge»zblalt an gerechuet, hcn eingeräumten rechllichen Provoealions-oder Gnaden -Rekursweg
zu ergrelfrn, nach unbenutzten Verlauf ditser Zeitfnst aber wird nach Vorschrift ohnelveiters
vorgegangen wn'den ^aü'ock' am >. Dezember '8^6.

- ^ Vermischte Anzeigen.
A n z e i g e ( l ) .

Nachdem unterzeichnete beide Meisterschaften erst kürzlich wieber/ theils durch mündliche,
theils durch schriftliche Zusicherungen, für sich die beruhigende Ueberzeugung erhalten baben, daß,
Man mit ihren »n dem ?au!e von mehreren Jahren ausübenden Real - Gerechtsamen allqe«
mein und vollkommen zurieden seye; so bitten sie bei dun nun eingehenden neuen Jahre
noch um die ser»?re'Gnr2genhklt — Szc erkl.ären, und machen sich aber auch verbindlich
dlirch deste, und gknoucst? Bedienung sich des geschenkten Zutrauens ganz würdig zu machen.

Hübsch den 24. Dezember »8!<5. . Unterthänigste
^ Anna Moos und Aloisia Nieger, Rauchfangkehrer. Wittwen

^ v i H _? 0 . ( « )
I m Hause Nro. "nächst,der Trantschen sind'von ollen Gattungen Rosoglio sowohl in

Flasche!« alß a^ch Maaßweis, n M verschiedenen Horten von Brandwein und Weingeist bis 4 0
Grad, um die billigsten Plttse^zu ^abe<v. ,'-, ^

Von den vereinigten Herrschaften zu Drachenburg in Zj l l ier-kreise werden am 20. und
2 l . Jänner «8l7 in den qewönnlichen vor-und N2chmiltäq!g^ Lijttatlonsstunden l>n Wege
veröffentlichen Versteigerung de» M^stöiethenden geqen soMche bne Be,ahllN,g Parthien»
w l̂s? bindangegehen 4 , " Metze,: H ein.v^tzca, 5'» Netzen H^'er, »0» Melzen KukuruS, eoo
Mctz.Erdärs?l und looo C/nt.bchc« Hcues.Das Petreld empsich.lt sich durch seine bekannte vor,
zügliche Etböl'deit und Ouie. / . ' . , „. _,

Zur El'leichr?i'uüS der MeiWethcnden fony d,, Her^schift bie nothlgen Fuhren zur ver»
fübr !« d?s >i tr?,des und zw«r ent leer na« Narbur, . Fcistritz, Z^3l oder MlchenburA
llegc l̂ el« besoudert zbz^iden detz blll^es zu^lo^asoergüt »igsquanttlM beistlllea.

A _



M
Es werdey hiemit an'obigen Tagen Kauflustige im Schlosse zu Drachenburg zn ersHei

»en vorgeladen. Von den vereinigte!, Herrschaften ,'u Drachenburg au ,2. Oezcmd. l Z l 6 '

. Bo» der, für das Königreich Il lyrren angeMl:, , k. I.k. Ber^el icbts'Suhi l i rut ion zu
laib«ck wird hienuc öckan it ^üiacbl , daß üder Ersuchendes Bez'rks-Gertchts der Herrschaft
3aa<k V3m6. Dezember w. ^ . die zu der Hatthllas Koblerischen Gantmaffe a.e.m'i, n Berg-
werks Entitäten, benanntllch oerHa nmersincheil, Montag in der 2. Reihwüche zu Oberls«
nern, n«ch der geclchlltchen Schätzung vom »Z Dez i 8 l 5 p r . 260 fl. M, M . di< zw?) K M «
barn lNro.Z und ^^nddcrTl^platz hiurer des Franz Lusnci- seinen Kel?^ p . loosi . der Ham,
mersantheil Donnerstag in der dritten Reihwoche zu Unrereis'.ern um den Schätzungswer.h pr.
27F fl der Kotlischen Kegler Nro. l pr. 85 fl. Ulld der Köhlern ötro. 16 ebe.lfags zu Unt t r .
eisneru pr. 50. st. gerickitlich feils?bothen werden, zu welchem E'̂ de zwey LizitHtion) » Tage,
und zwar der erste auf den 2Z Jänner, nud der 2te auf den 27 Feb »8l7 früh u«, 9 Uhr
im Orte Elfnern bey dem m SaHen unter einem dtvollmächttgttn Gerlchlsabgcordllcten Hrn .
Franz Lusner mit dem Anhange blstimnl werden, d ß , falls die quä'ttsnlrte HlniHlci-seatue^
len weder bei der ersten, noch be» der letzlen zeilbiethung um dl? obgedachten Schätzungskttr^-
ge oder darüber an Mann gebrackt werden könuten, selche in Gemäßheit Zy 3 der Ks-kurä-
Ordnung bis nach «erfaßter Klasstfikajiou, û nd ausgetragenem Vorrechte aufbehalten wero^:
würde,;, Uebrigens können von den 6aMuffigen die Bedingnisse, u,ttcr welcher d,e gedachte»!
B'rWerks« EntttHten verkauft werde,:, b?y dem Be,zir?sKer<ckt3 der Hen-sch^t Lack ein.l?s'eb5n
wer^ 'n, nackdem solche ki?l»?r nicht ^i'g?!k»?ilct word?l lind. LalbaH am ^0. D^^ , ^ . ^ .

E d t k r. ( l ) Z
Vom Bezirksgericht? Minkendorf wirb hiewlt bekannt gemacht, es sey auf Anstehen des

Aler Tomelll, v u l ^ I e e f c h , Rea itärenb sitzer zu Gorra,als Geiraltstzaber dec 7 Florian Spor«
nischen Erben zu Mmkendorf, wlder dee Eheleute Iur /und Kllthariüa Iersche insseimin F l ! -
M zu Stein wegen mtt Vergleichs-Protokoll ddo. Sssdrgcricht Stein 20. M n 180̂ ? ll^nis
dltttn l o ! fl. 20 is^ kr. sammt 'Nebenschuldi^keite» iy di? encuttot Veriusserung ibre) der
O t M Stein Grundbuchs Thmo. l s^b. Nectis Nr». 4lsZ8 Hailszahl F'-sd", zinsb.lren dllrck»
äus gemauerten in der Spitalgasse gelegenen Hauses summt An «andZugedör, bestehend aui
». Stube) l.KälN^erlcin einen geller/ und eineu ^öl»efncn S t a l l ; geschätztpr» »3" ö«
tzlld deu dazugchsrlgen H 'Antheilen/ «lemlech l Stück in Sytceska ' 2 - ,50 kr.

l "1 «5 ^otfl>k?h ' 6 « - « « >
» - Lanzar.'e 2 « " -
« - Scheroka Gotteska pr. 5 « °— «

SumtNl l '4yf i .
gewilliget^ untz d^z« 3 Tagsatzungen ble , . uns ans den 2Z. Jänner die 2, auf de« ?6. Feb.
und bie Z. aus den 27 März l ^ l / jederzeit von y his »2 Uhr in der 5lmtskan,s?n l« M i n -
kendorf mit bem Anhange bestimmt norden-, daß falls diese Realitäten wee?r kei d?r » noch
s. Feilbiethung um den Gchä?Mgswenh oder darüber an̂  Mann gebtackt werden sollten, sol-
che auch bei der 3 und letzten u>;?er demselben lnnbangeqeben würden.

Es werden lemnach alle jene, s) dieß Hau3 sanlmt Zugehor gegen sogleich bare Bezahlung
stn sich zu bringen Lust tragei:, kicmit, eina/laden, zur obqcdschten Zeit ibre Anbolhz an den
bestimmten Orte zumache«. Staatsherrscha^t Minkendors am «3. Dez. l 8 ' 6 .
.__ _._^__ ^ ^ . ^ ^ —

Von bem Bezirk^richte bes Herzogthums Gottschee im Neustädtlei?'Greife wird Hi?mi3
allgemein bekaiiU qe^ebtn. Es sey auf Anlangen des Hrn. Carl Nischan> bürgert. Handels«
mann zuGratz, uciter Dertrettmn; des Hrn. 3>r. Wuribacb/m die Beräußerling des den Jas,
S tu rm eigenthümlich ang/hörigen, zu M)os gelegenen, gerichtlichz auf ^02 ß> 37 kr. A, E» gft



slbälzten, dem Hei'zoMmn <3cttfch?l̂  sub. Nec«. Nra. <3^l elndienclchcn Unterfasset samnt
Wo'.m^und Wirthsck'aftsgebäuden, der ebendahin Mb. 2l?ck. Nro. X828 dienstbare >s8 l l rh .
chllbeund dttbtD b/stndli^ell F^hrnlße, alsW^itzen, Haber, Bohnen, Gkdilpfcl, Heu, S^-yhi
und übnqe WoHcrclnrichtun^ wegen schuldigen »900 ft. W. W. nebst Nebenderhindlichkeite,,
im Ereculionsroege gewilliget, und sind zu d m Ende 3 Versteiq?rungslagsa,tzungen, al) a«
9. Ienner, am «o. Fch. und am ia . März k. ) , jedesmahl früh um y N^r y-it dem An-
hange ciudtra'.lmt wardcn, daH, im Falle besagte Rea^t.lfen Md Mobilien weder b̂ y der
ersten noch zweyt-n Tagsatzung um den Schahungswerth oder dilrübec verkauft werden köinuen,
sie bey der dritten auch unter demselben hmdangcgeben werden würden. Diesem nach werde«
all? iene, welche diese Gründe und Mvbilien zu erkaufen gedenke , am obbestimnnen Täge»
zur gegebener Stunde im Orte Moos ,;u erscheinen verü'lndget, allwo dann aach die betres-
ftn^en Liz?tatlonshedingnt^e werd?!- betanuc gemacht werden.

Bezirksgericht des Hezoglinems Gottschte am lZ. Dez. l8»6.

H c r l a u r d a r u n g. i )
Von dem Magistrate der k. k. landcösürstl. Kreisstadt Iudenburg wird hterw't bekannt

gemacht: d̂ ,ß «S hurmit von der a>.lf den 27. d. M . angeordneten Versteigerung der :?rortige>»
Apotheke in 6jä>.rtgcn Pacht sein Abkommen hat, dagegen wird solche mit dem Hause 6uv
Nro. uo. samtm Hau^zarten und einen Wüldantheile am 17. Februar i 3 » / . im Wege dee
Vei sieig-rung oeräuffert und verkauft werden.

Heue, welche d«?se Apotheke »u erkaufen gedenken, werden hiermit zur obigen Versteige? >
rungs-TagsatzUiig zl erschemen nnt dem Anhange vorgeladen , kaßdie «allfsbed,lig,>isft stund«
lich in der hieroctigen Ämtsl'anMy/oder bei Hrn. Dr. Gum allda als Vcrlaßkurator, em«
g seden w?rden können, Maqissral Iudenbnrq am l l . December l8«6.

V e r l a u t b a r u n g . ( l )
Bei dem V^rwaltungsamte der Staatsderrsssaft La>idstr>'ß werden am 13. Ianne? ' 8 l ^

zu den gewöhnlichen Amtsstunden frühe um 9 Uhr angefangen dte nn M . Nooemd. d. I . durch
die Zeitungsblätter" auf den 2H.des gedachten M . zu ersteigern angedeutetnl allerley Fugend«
und Wei eyende, dann Bergrechte, und Zlnsweine, gelegen m den Pfarien Landillah, heil.
Kreutz, Ach und S t Barthlme ^ neuerlich tn Pacht versteigett werden.

Pachllzebhaber werben am obbestmimten Tag und O r t hie;u vorgeladen, und drssen auch
hie betreffenden 3^erg-und Zenendholden hinsichtltck ihres innerhalb 6 Tagen ddo. dcr abgehatp
tenen Ltcicatlan allfäilig gclleilo macken wollenden Eii'standrechts aufmerksam gemacht»

Verwaltuilgsamt der Staatsherrschaft Lancstraß am <). Dezemb. l g l d .

V^^k^u^s^N a ch r i ch t. 3)""
Es ist sehr schönes, ganz neues nach der neuesten Art gearbeitetes Kirchensisher/ beste»

hend in einem Kreutz, Rauchfaß, sammt Sctiffel und einen Wechbrnnn. Kessel l̂ m sehr b i l -
ligen Preis zu verkaufen, oder auch qegen anderes/ alres, 'Zlöthiijetz Probsilber mit einer
Aufgabe von 4 Groschen pr« i:oth zu vertauschen, nicht mi»der ist ein gutes brauchbares Forte«
viano, um den äusserst billigen Preis von .50 fi M . M . nebst einer sehr guten Guitarre ^
»4 st. zu verkaufen. Nähere Auskunft gibt das Zeitungs'KolNptoir.

Laiback den l6 . December »8l6. - ^

E d i k t . O )
Von bem Vesn-ksgerichte Wipback wird hiemit bekannt gemacht: Es Oye über Ansucke».

des Herrn Franz Sorre, Pächter und Bczirkscommissär der Herrschaft Haasberg, und Herr
Georg Pfeiffer. Dechant in 3irknitz«ls Vorsteher der Kirche U. L. Frau zu Wessuluk bcy Zirk-
nch, in die öffentliche Feilbiethung des der Ursula Meden von Go tschee gehörig?« und an die
besagte Kirchenoorstehung freiwillig abgetrettenen, zu Gottschee m der Hauptgemeinde Wipbuch
helegeue», und auf »Za fi» M . A . geschätztenbcrgrechtllchen Weingartens Ierneize, genannt,
betVilli^et worden» D a nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 2 5 Deeemb»



i 8 » 6 , sssr den zweisen der 2.5. Jänner ,3»? und sl'n- den dritten der Zz. Februar 13,7 mit
dem Beysatze bestnn m wordeu, daß w' ,ü, ged^cht'r Weingut?», weder bey dem erst?n noch
zweyttn Termine um die Schäz<mg oder darüber an A.oiili a>^,cht'werden könnte, sol.^er
bey d?m dritten auch unter der Schätzen?; verf.mft wcrdrn würde; su daben die K.wftuiiigen
an den erstgedachttn Tagen jedesmahl Vormittag um l« Ubr in dliscr Gerichtskanzlcy zu
erscheinen, auch inm'tttls die Kaufsbe^ingnisse h.erseldst einzusehen.

. BezUksgericht Wipbach am 24. No'.'cmb »3»6.

' " " E^^N (7s ^ ^ "
Ven bem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponouitsch wird hiemit bekannt gemacht, daß

Von diesem Gerichte auf Anlagen des Biatthäus Lodlschsg ju Tressen in die Fs,ldiethung
ber weg?!, schuldigen »oc» ft. z^ kr. 2 dl il« M . c. 8> c. in die Erecution gezogenen, dem
Franz Vodischeg z<l Krtschate gehörigen, den» Gute Wlldeneg sub A?ct,f. Nrv 4Z zlntzbaren,
«nd auf HsI fi. H kr. geschähen einer ganzcn H.ufrechlshnde sammt An - und Zubehör zewil-
liget wurde, und hiezu drey Termine, und zwar der erste auf den 21. k. M . der zweyte auf
den 22. Februar und dritre Hltt den 22. März lg«? iederzetll)on 9 bis ,2 Uhr Vormittags
im Orte KrNckate mit dem Beysatze bestimmet sind, datz d,fse Realität, wenn sie wcber bey
der ersten noch zweyten znibiethungstagsatzung um den Schälzl!NAswerth oder darüder an Ma-,n
gebracht werden konnte, bey der dritten Fellbiethungztags,hm.g guck unter l?w Schätzung,
werthe hindal'Ngeben werden wurde. Wozu die KauftMgen, wie auch die intabulirten Gl.lu«
biger eingeladen werden. Die Verkaufsdedlngnisse fünnea ln del tz^csigen Gerlchtekanzlei täglich
zu den ilewöhillichtll Amtsstunden einzeschen werden.

B.'iilk^gerjcht Ponovitsch am tH, Dezember. 13^6. ^ ^ ^ ^, _ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ _

Von dem BeurksMichte' der Staats Herrschaft Sittich wird bekannt gemach!', daZ Antsn
Korelz gewesener Besitzer der zl« Untersorst liegenden, dieser Staalsherrschsft unterthänigen,
<m 2 : . Noo. »815 im Elcculionswe<;e verkauften Äcealnäten, mündlich gebeten habe, seine
sämmtlichen nech nich5 b^friehißten unlntabulirten Gläubiger zu dem Ende vorzuladen, damit
uüt solchen wegen Austtnandei-setz^ng < und Auszählung des noch über die Befriedigung der
Osundbuchlich emverleibten Gläubiger erübrigenden Kaufsüberschusses ein aUfällig güttiche^ Ver-
gleich zu Stande ssebracht werden möge. I n Folqe dessen wird zum vbbesagtln Ende der Tag
«uf oen 3a. k. M . Iäner , 8 ' 7 Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Aultskanzley anberaumt,
«nd die betreffenden Tbeilnebmer zu erscheinen hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht der Staatsberrschaft G i t t i ^ a.n 6. D?zemb. -816

H e r lt e i s e r n ,i g, ( ^
Son de»V Bejirls5<richte der StaatsherrschHft Lack wi^d bekannt gegeben, daß aus An«

suchen der Franziska Homann in Lackleder Franz Homanr' in Elsnern, we.jkn schuldigen >o,uss.
Z7kr. sammr Neben»erb:ndlichkeit?n in die ejecu lve Feilbieth^nq rachdcnannter tem Grund-
Kuche Eisnern einverleibten Realitäten des Schuldi'cls ^rain Horionn, als «) des gerichtlich
«nf »850 ft. geschätzten Hauses in Gsnern H . Z. 120 sammt dem tünttl dem Hause lirqe„t'
>en Gartel und Waldung und Wirrhschofts^bäu^n; d ) d?y auf ^7.) fi. geschätzten Ackers
Pristava c> de? acht ledes auf '^5 fi ges^ä'̂ ten E ^ f t u r s , ci) d^r auf l>loi)'geschälten 2
Aecker u Nivach sammt H^U'N'Uh im Be^e uno Wiesen in der Ebene nebst ^etre,bbar^se; ^ )
des «uf2 fi geschähen Ackers und Hrang'irttns m?d Vig?"zah; t') der ans 2.60 fi geschätz-
ten Henmatd ilaschliovitz »i",mt Gehölze ober derselben; ß) der al,f »7 ss gsschatzten Waldung
»oll« Petsch gcwtll q?t und h,erzu 5 T-'s^ine, nehml ch de- Taq aui den ' >̂  Noo. und p. Dez.
3. I nnb '0 I ^ , , c r f. I . Vormittags v"n y bis '2 Uhr im Orte E snern H. Z. n o n n t
bem Bel>ŝ ltze ^est'mmt worden sey,,, deß. w-nn ein? od?s andere R^sität weder bey d?r ^er>
ßrn , noch zweyten ^erstki^rutiq um den Schätzen'.-b?tra, u3e7 darüber an Mann gebracht
Werden sollte, solche bey der d!.'tten a"ch unttr de> Schätzung hliidai gegeben werben wird«

En^lsch wirl' auf ausdnl'Mch'! B'gihren d?, '5i?elif!0'sfüb''er.n bers 'ügt, d.iß die Rea«
DjtHten ßäckwklse, wle solche ^eschc<r si.ld/ dlt «cht Cschfeuer absl e i ^ l n wie selbe eiüi?ln



auf ' ^ ss. geschätzt si"d. verkauft werben, unb!.,s bie?iz'taziönHe3k^!sl^aareVezahsul7F
vorgenommen w i r d , dergestalt, daß der Mc''!bleN)?r <o !̂?lch nachdem Zuschlage den Betrag
des Melstbothcs so gewiß erlegen müss?, widrigeas ohne die Li;ttaz!on jlr vettchieben, die er-
standene Realität unoerweilt am nehmlichen Tage Nachmittags auf Oejuhr und Unkoste» des
ersten Meistbiechers zum zwc,ten Nahl seilgeboshen «erde. _. . . .^ . «^

Anmerkung, da bey der am 9 . Dez i s l 6 abgeha!^«?,, zwerien t,zltaz,on aus dtt Rea-
l i täten, als sub a) auf das aus lZ^o fl. geschätzte Haus in Elsnern H. Z . 120 sammt dem
Hinterbein Hause liegenden Gart l und Waldung, dan-n Wirthschaftsgebäuden, sub e) aus
sechs jedes aus «3F s» geschahe Eschfeuer, und sub a) auf die auf »7 fi. geschätzte Waldunz
votla Petsck, Niemand dcn Schwungs-Betrag angebothen hat, wird zur Verftelcerung dlt«
ser Realitäten die auf den l o . Jänner »3,7 Vormittags von 9 bis i2 Uhr angeordnete dritte
Lnitation gehalten, und lbemerter, daß bei derselben diese Realitäten falls Niemand de»
Schalzungepreis anbiethen sollte, auH unter der Schätzung hindangebtn werden.

Bezirksgericht Sraatsherrschaft Lack am 9. Dez. l8'c>! ^ ^

^ V e r st c i <z e r n 11 g. (>) ^ « e««
Von bem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack wird bekannt gegeben, daß auf An-

saugen des M a t t m Klogschitsch, Matthülls Koblcrschen Kontursmasse Verwalters ln d«
öffcnttiche Feilblethung ier zur aedachten Konkursinasse gehörigen, dem »rundbuche EUn-rn
el!^o?rle:bten Realitäten, nehmlich.1) des auf4oo fl. g eschätzfen Hauses M lE i j ne rn H. Z . 0^
t)) der auf 200 fl. geschätzten 2 Eschscuer pod Lasam sammt Kohlbann, c) des aus lFo ff.
geschätzten Eschfeuers 0. Fcrlanou vlschan^, ci) des auf l ^ f i . ge<chä«ten Clchftuers «aBrod
0) der auf 4 fl. geschätzten Waldung Iellouza sa Ledino, t ) des auf 80 fi. gezchatzten Hraut«
aarte-6 u Schubcnz' 3 ) des aus . ° fi. gesckätztev Gartens pod Vode, I.) des a ^ . H fi.ge-
sckänren Gartens pod Po l io , i) des auf -a fl. gfschätzten Gatten nad Poto nad Vnamna«,
l") dcr auf 60 fl. geschätzten Heüm.tth nad Rabam pod Siauko nebst Vchölzung bls zum Gtp.
/el des Beraes, 1) dann auf i«« fi. geschätzten Vehöl ung jn suha Dolma gewilligt.

Da nun lnenujzweyTermine, m d̂ zwar der ersie auf de^ lZten Jänner und der 2te
allf den l2 Februar k. I jedesmahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in dem Hau,e zu E l l -
nern 5 ^ ' 66 mit dem Veysatze bestimmt worden seye, daß die Realitäten einzeln, so wtesol-
l^eaesckwerscheinen, seilgebotyen und daßje«e Realitäten, welche weder beyder ,., noch 2 ,
^ellb etkunastags^zung um den Schätzunsssbetrag oder darüber an Mann gebracht werden soll«
ten, bis nach verfaßten KlasiMionsartheile,» und ausgetragencn Vorrechte aufbewahret
werden würden. B» G. S ta neher»schast tack am 6 Dez. ^8 l6 .
" " ^ Mrthschaftsämtliche Verlautdarul'g. (2)

Von ler k.k. montanistischen Herrschaft Gallenberg wirb hictmt bekannt gemackt: laß am
« Männer ' 3 ' 7 Vormittags um 9 Uhr die Herrschaft GallenbergNche Nets-^agd jamml F l .
scheren auf ein Jahr, d. i. vom .. Februar I8>7 bishin >8.8 im Wege der Verstelgerung m
U l t V ^ Packt.iebkaber selche eine ° w die andere Jagd -3 ev:er,yder
^ischerey in Packt zu nehmen wünschen, belieben daher an obbenannten Tage und Stunde m
zie Herrschet Galle^bergische Amtska^le^ ^1 erscheinen ^ . . _ , ^ . . «. . _ ,

Von dem Vlrlvalfungsamted?r k. k.Vergrrs l . Herrschaft Galler.bergden »0 Dez. '816
B e k a n n t m a ck u n g. ( 2 ) .̂ „ ^ . .

^-s wird anmit bekannt gemacht, daß bey der Bezirksobrlgkelt Thurn bey Gallenste,N lM
Neustädtler ssrei't^er 'te AmtsschreiberSdienst für einen ledigen Beamten ,n Er^dlgung ae-
komn 'n se« "!üe, welche um diesen Dienst zu werben gedenken , M e n chre nnt Mor«l i täts-
un M i a k ss ZeuqniNn vcrsche.en Gesuche, daß sie nämlich ei.ige Oeconomle-midKanzley-
tennnnsie bcsilzen, lä„ssie^ bis auf den ' 2 . Iän»er k. I . zum H r „ . Simon Ial len Haus
Nro. 2 in der ssMinner Vorstadt n ä M der Wienerllnie emzurelchen.

B , G. Ob. Thurn bey Gallelchein am »»> Dec, »sl6.^



M Getraid-Versteigerung, (.?)
Ueber erselgtt löbl. ?. k. Domainen Zldministl^tions Bewilligung vom 6. Dec?mb. '3>6

Zahl l 2F l werden am ̂ . I ^ n e r »317 Vormittags um 9 Uhr in der Amtskauzlni derRel.
Fondsherrschaft Rllperlshof 9 l Metzen 4 8s'5 Maaß Waitzen, ,7 Mttzen 2 , »si^ 3).'aaß
H i r s , und 406 Metzcn y 7^5 Msaß Haber mittels öffentlicher Mcrsteigerung partienweise
veräussert. Die iüzitazionsbedingnisse kölmen, täglicl' bei dem hieroltigen Vern?«ltuugsamte
eingesehen werden- Rel.» Fonds Herrschait Nupcltshof am i » . December ,316.

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gotisckee im Neusiedler-Kreise mro zu I ldere
manns Nissenschnft gebracht: Es scy aus Zlnlanqcn des Peter Miscl^e zn Prlland in t i -
Verausserllng des dem Lukas Kappun eigentbümlick angchorigcn dem Herzvgthum? Gotfsc'!e-
sub. Rectlf. Nro. eindienenden im Niegldcrge nächst Pölla^d gelegenen NeinKN'ter.s ncdsid«-

' bey befindlichen Ackers, wegen schuldigen 6'' st. A. C. im Exeeutions'Wege gewillzgtt worden.
Nachdem hiezu drey Feilbiethungstagsatzung, als die erste am 23. Novemd' die zweyte

«m 28. Decemb. d. I . und die dritte «m 23. I5nncr k. I . mit dem Anhange anberaumet
worden sind, baß, wenn obige Realitäten weder bey der ersten, noch zweyten Tagsatznug mn
tie Schätzung pr. 200 fl. A. C. an Wa„n gebracht werden soÄten, sie bey der Dritten auch
unter derselben verkaust werden würden,, so werden jalle jene. welcke obige Gründe kunsiich
an sich zu bringen gedenken, an'obbestimmten Taqen jedesmahl srühe um y Uhr im Nickel«
berge nächst Pölland zu erscheinen verständigt, all',vo sie auch die betreffenden Lizitations -Be»

'hingniste, oder auchleher hierorts vernebmen könnten.
. Bezirksgericht des Herzogthums Gotlschce am 4 Novemb. '8»6.

Gold -und Silber - Einlösungspreist bey demk. k. Einlösungs.-Amte zu Laibach.
I n n - u n d ausländisches Vrnch-und Pagament, dann auslandisches Stangengold' gegen

k. k. einfache Dekaten die Mark fein . . . . . 362fl . — kr.
^ n n - n n d auslä» disches Vruck und Pagament, dann ausländisches S t a n -

gensildcr ge^en konventiolismafsige Silbermnu^c, die Mark fe in :
I m Gehalte von »3 Loth 6 G r a n , imd darüber fein . . . 23 f l . 36 kr.
— — unter 13 kotb 6 G r a n , einschlüßig 12 Loth ftin . . 23 - 32 -
— — unter 12 Loch, einschl üßi) 9 Loth 6 Gran feiu . . 2 3 - 2 8 -
— — unter 9 Lotb ft G r a n , einschlüßig 8 Loth fein . . 2 3 - 2 / . -
— — unter 8 Loch fein . « , . . . . . 2) - 20 -

i . 'o t lo 5t ? hu n g , n T r i e st.
,Den2'.December lmd folgende sü.if Zahlen gehoben worden

26 16 7^ 42 6i
D' t il^sse» Zieblinyln werben am 4 und i ^ . ^ s l n r l 8 ' 7 i n Triess gehalten werde»,

Verstorbene in Laibach.
Den 15. Dezemb.

Mar ia Iaidiga, led. S t . , ' a l t 8̂ ) Jahr auf der Pollana Nro. 3 i .
Dem Mathias Urbina, Taglshner, s. W Agnes, alt 80 Jahr in dlr Kothgasse N. «20,

De» i6«n
Valentin Korosckitsch, Taglohner , alt 56 Jahr im Civi l -Spital Nro. 1.

> Dem A iton Femitz, Hausmeister s. T . , todtgcbohren, am N»,an Nro. 196.
. Dem Hcn. I o h . Filsmoser, Posamentirerm., s. F. Mar ia , alt 65 Jahr, in der Spitaj-

gasse Nro. 269.
Den i?ten

Ursula Lesteinouka. Wittwe, alt 73 Jahr, in Gradischa Nro. 6.



K u r r e u d e
Ncder den von der königlich Niederländischen Regierung bis e m n ^ n g lstzlcu

Februar i 3 l ? . verlängerten Terinin zur Präsentir.'lNg ocr vormaligen ^ieder-
lan^er Odligazion.'N zur UlUlvechselurg in Amsterdam, nebst den bey Anmel-
duna und Auswechslung dezftlbön zu beobachtenoen Vorfchliften.

Uever ministerielle Verwendung der kaiserl. königl. geheimen Hof-und ^taatskanzley
ist durch ein lekret der königlich Niederländischen k. I.
dcr Termtn zur Prasentirung der vormaligen Niederländer Odilgazlonen zur Ninwcchs?
lu' i i in Amsterdam bis einschlüssig letzten Februar 1817. verlängert worden. B i s dahin
wi'rd die zur Umwechslung nach dem Gesetze vom i^ten M a y 18,4. ausgestellte Kom-
wission in Amsterdam noch alle von der k. k. Hvframmer m Wien vor d^m loten -
^t tober i s , 5 . ausgefertigten Niederländer Obligazlonen zur Umwech^clung annehmen ^
ohne daß den Partheyen dadurch ein Interesse - Verlust zugehen M .

Sie wird ferner zu gleichem Zwecke annehmen:
itens. die in Wien ausgefertigten Niederländer Hossammer - Obltgazwnen von

spätern Daten nach dem oten Oktober »8i5. von welchen die N u m e r n i n deu Wiener
Kredits-Büchern noch unausgefüllt erscheinen; ^. , . . ^>.

2tens. die alten Niederländer-Odligaz:onea, welche zur Verwechslung m i Wiener
Hofkammer,-Obligazioncn ge-ignet sind, deren Nummcr:« a b e r i u o e n benannten Kre-
d i ts-Vücbcrn nicht als abgethan vorkommen, vorausge^cht, daß selbe ulcht zu den
bereits früher verloosten und rückzahlbaren Kapitalien gehören.

Von den unter der Rubrik 2. benannten Kapttalion werden dl? als zwelfeldafte
Evaren in den Kredits-Büchern l iot i r tcn, von dcr Komnnssion als geltend anerkqnnt
werden, sobald übcr den ununterbrochenen Fortbestand derie.ugen Anstalten, Stiftungen
und Korporationen, aufwelche.sie lauten, re^tsgilttge Deklara'Tonen belgebracht werden,
^iese Deklarazioncn müssen von der Lokal-Verwaltung der Gcmclnde, wo ^chdleKor-
^orazion, oder St i f tung befindet, ausgestellt, und von dem Gouverneur dcr Provinz
bestäuigt seyu, uttd oah'tn lauten, daß die Verwendung der Fonds, wenn auch etwa
uuter verauderteu Namen, fortwahrend zu dem nähmlichen Zwecke gewidmet verblieben

Für jene Parthien Obligazioueu, welche in Folge der hier bemerkten Verfügung
von der Kommission angenommen seyn werden , wird dieselbe 1 ^ . ^ n l t > , «n-'-^chcine
s1wnvt ' i8..ux) der effektiven Zinle tragenden und der gefristeten Schuld ausfertige.;

Jene der ersten Gattung können nicht früher als im Jahre 1817. m das grosse
Buch der Nazwnal-Schuld eingeschrieben werden; doch müssen dl> Innhaber vor Vers
lauf des ersten Semesters ihre Eintragung bewirken.

Jene der zweyten Gat tung, in so ferue sie noch vor Ende Dezember 1816 ^ausge-
folat werden können, müssen vor dem iten Jänner 1817. zur Einschreibung pra«entirt
werden, damit die dazu gehörigen Loosbillets an der zweyten Ztehuug,, welche am
, ten März künftigen Jahrs S ta t t finden w i r d , Theil nehmen könuen.

Nach ^ " "ß der Umwcch.wng dieser Parthieu wird die Kommission den Te i lneh-
mern Zertifikate ausfertigen , sowohl für die fälligen Zinsen der Original-Obl igazionen
vom iten November i 8 i 5 . bis iten Jänner i8»6 welche nach Vorschrift des ,6ten Ar-^
Nkcls des Dekretes vom 22ten Februar i 8 i 6 . berechnet werden, als auch für die Zinsen
der effektiven Schuld vom ersten und zweyten Semester des Jahres 1816.

Falls die Innhaber der alten Niederländer Obligazionen zur Erhebung der alteren
Hins-Rückstände vor dem iten November i 8 i 5 . , welche traktatmassig von den kaiserlich
österreichischen Finanzen zu berichtigen kommen, oder zur Erwirkung der Rückzahlung
der früher verloosten Kapitalien die Umwcchswng in Hofkammer-Obllgazionen in Wien
bewerkstelligen wol l ten; so soll ihnen dieß unbenommen seyn, nur sind sie gehalten,
die neuen Hofkammer-Obligazionen erforderlichen Falles längstens bis letzten Februar
;8»7. der Umwechslungs-Kommission in Amsterdam abzuliefern. ^Diese Kommission ist
auck bevollmächtigt, den Partheyen, welche ihre diesfalligen Ansprüche in Wien geltend
machen wollen, alle jene Dokumente, welche sie von ihnen erhalten bat , zurückzustellen.

Welches aus einer eingelangten hohen Hofkammer. Verordnung vom /zs20ten vieles
Nro. 47733. zur aUge z,eiuen Wissenschaft und Darnachachwng hiemU hekanut gemach«
wnd. Laibach den »6ten November 1H16.




